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Vorwort

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

im Rahmen der risikoorientierten Prüfungsplanung der Internen Revisionen
zeichnet sich schon seit längerem ein deutlicher Trend ab. Prüfungen im IT-
Umfeld haben sich von einer „Annexprüfung“ in Zusammenhang mit unter-
suchten Geschäftsprozessen zu einem eigenständigen Prüfungsfeld entwi-
ckelt. Die zunehmende IT-Unterstützung der Abwicklung von Geschäftspro-
zessen hat nicht zuletzt durch das E-Government-Gesetz auch die
öffentlichen Institutionen erreicht. Die Bedeutung der fachlichen Beurteilung
von IT-Prozessen und deren Komplexität hat innerhalb der Internen Revision
deutlich zugenommen.

IT-Verfahren sind zu wichtig für den Alltag von öffentlichen Institutionen ge-
worden, als dass Prüfungen in diesem Themenfeld vernachlässigt werden
können. Daher müssen die Prüferinnen und Prüfer noch mehr als bisher in
die Lage versetzt werden, die Grundstrukturen ihrer jeweiligen IT-Land-
schaft zu verstehen und allgemeine Prüfungen qualifiziert durchführen zu
können. Bei notwendiger und ggf. sinnvoller Vergabe an externe Prüfer muss
gleichwohl sichergestellt werden, dass die Beauftragung zu einem Wissenszu-
wachs bei der jeweiligen Internen Revision führt. Auch hierfür ist ein gewis-
ses Grundverständnis als unverzichtbares Know-how notwendig.

Der vorliegende Praxisleitfaden zur Durchführung von IT-Revisionen berück-
sichtigt den spezifischen öffentlich-rechtlichen Hintergrund durch entspre-
chende Erläuterungen und Ergänzungen. Dadurch wurde eine Lücke im Be-
reich der öffentlichen Institutionen geschlossen, da bisherige Leitfäden den
öffentlichen Bezug nicht hergestellt haben. Vorhandene Prüfungshinweise
wie die „Checkliste zur Abschlussprüfung bei Einsatz von Informationstech-
nologie“ (IDW PH 9.330.1) werden aufgegriffen. Im Rahmen der Erstellung
wurde – ohne Anspruch auf Vollständigkeit – versucht, die Komplexität aus
der Heterogenität der einzuhaltenden Vorschriften zu reduzieren, ohne bspw.
durch Schnittstellen angebundene IT-Vorsysteme unberücksichtigt zu lassen.
Gleichzeitig sollte die Praxistauglichkeit gewährleistet bleiben.

Den interessierten Lesern wird ein konkretes Vorgehensmodell vorgeschla-
gen, aus dem gleichwohl auch nur einzelne Komponenten herausgegriffen
werden können. Insgesamt werden konkrete Handlungsanweisungen für
Prüfungen zur Verfügung gestellt, die es im Rahmen einer mehrjährigen Prü-
fungsplanung ermöglichen, viele unterschiedliche Aspekte der vorhandenen
IT-Landschaft prüferisch zu berücksichtigen. 

Der Praxisleitfaden wurde im Rahmen der Fachgruppe „ERP in öffentlichen
Institutionen“ federführend von Herrn Liedtke erstellt. Er basiert entschei-
dend auch auf den praxisbezogenen Erfahrungen der Mitglieder der Fach-
gruppe, die sie im Rahmen langjähriger Revisionstätigkeit sammeln konnten.
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Die Fachgruppe „ERP in öffentlichen Institutionen“ im DIIR-Arbeitskreis „In-
terne Revision in öffentlichen Institutionen“ beschäftigt sich mit dem Einsatz
von komplexen IT-Verfahren zur Unterstützung der Haushaltssteuerung
bzw. der Abwicklung von Geschäftsprozessen in einer öffentlichen Institu-
tion. Dabei kommt dem öffentlich-rechtlichen Hintergrund eine besondere
Bedeutung zu, der die Arbeit der Fachgruppe bestimmt.

Die Fachgruppe unter der Leitung von

Andreas Liedtke, Hessisches Ministerium der Finanzen,

bestand zum Zeitpunkt der Fertigstellung dieses Leitfadens aus den Mitglie-
dern:

Jürgen Ebbinghaus, Bau- und Liegenschaftsbetrieb des Landes Nord-
rhein-Westfalen

Diana Ender, Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen

Markus Hofbauer, Bundesagentur für Arbeit

Carsten Jacka, Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht

Peter Jahncke-Merian, Finanzbehörde Freie und Hansestadt Hamburg

Sven Käs, ekom21 – Kommunales Gebietsrechenzentrum Hessen

Eckard Lau, Niedersächsisches Finanzministerium

Jens Motel, Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle

Nicole Orth, Hessisches Ministerium der Finanzen

Bernhard Schäbler, Berufsgenossenschaft Nahrungsmittel und Gastge-
werbe.

Wir sprechen der Fachgruppe im DIIR-Arbeitskreis „Interne Revision in öf-
fentlichen Institutionen“ Dank und Anerkennung für die Vorlage dieses Bu-
ches aus. Wir danken auch den genannten öffentlichen Institutionen, die
durch die Mitwirkung ihrer Mitarbeiter die Bearbeitung dieses Prüfungsleit-
fadens ermöglicht haben. Den Lesern wünschen wir viel Freude und gute An-
regungen.

Frankfurt am Main, im Dezember 2014
DIIR – Deutsches Institut für Interne Revision e.V.

Bernd Schartmann Oliver Dieterle
(Sprecher des Vorstandes) (Mitglied des Vorstandes)
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